
Bibelstellen zur Stärkung und Ermutigung 

(Unter Ideen für Gottesdienst-Gebet-Meditation) 
 

Bibelstellen, die ermutigen, Hoffnung auf Gott zu setzen, sich auf seine Fürsorge zu verlassen 

und in schwierigen Zeiten Trost und Stärke im Glauben zu finden. 

 

Jesaja 40,31: "Die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln 

wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden." 

 

Psalm 23,1-4: "Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer 

grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine Seele. Er führet mich 

auf rechter Straße um seines Namens willen. Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 

fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich." 

 

Matthäus 11,28-30: "Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 

euch erquicken. Nehmet auf euch mein Joch und lernt von mir; denn ich bin sanftmütig und 

von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. Denn mein Joch ist sanft, und 

meine Last ist leicht." 

 

Römer 8,38-39: "Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 

Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes 

noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 

unserm Herrn." 

 

Philipper 4,6-7: "Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Gebet 

und Flehen mit Danksagung vor Gott kundwerden! Und der Friede Gottes, der höher ist als 

alle Vernunft, wird eure Herzen und Sinne in Christus Jesus bewahren." 

 

1. Petrus 5,7: "Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch." 

 

 

 

 


